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Buchstabensuppe und Zahlensalat – Buchstaben und Zahlen 
entdecken 

Willkommen im Land der Buchstaben und Zahlen! Ständig sind wir im Alltag von Buchstaben und Zahlen 

umgeben. Kinder haben ein ausgeprägtes Interesse daran, sich mit diesen Symbolen vertraut zu machen. 

Aus welchen Buchstaben setzt sich der eigene Name zusammen, wie viel Geld muss im Supermarkt beim 

Einkaufen bezahlt werden? Im Rahmen der Schulvorbereitung gewinnt die Auseinandersetzung mit 

Buchstaben und Zahlen an Bedeutung. Spielerisch erwerben die Kinder zunehmend differenzierte 

Kompetenzen, die die Basis für das systematische Erlernen von Lesen, Schreiben und Rechnen im nächsten 

Abschnitt ihres Lebens bilden. Digitale Medien können diesen Kompetenzerwerb unterstützen, da sie das 

Lernen und Entdecken bereichern, durch neue interaktive Elemente die kreative, spielerische 

Auseinandersetzung mit Buchstaben und Zahlen fördern. 

Gleichsam stellt auch der eigenverantwortliche Umgang mit Medien einen immer wichtiger werdenden 

Beitrag zur Vorbereitung auf die Schule dar. Im BildungsRahmenPlan heißt es dazu: „Lernen (...) wird häufig 

durch den Einsatz von Medien begleitet. Insbesondere Informations- und Kommunikationstechnologien 

(digitale Medien) gewinnen für den Wissenserwerb zunehmend an Bedeutung. (...) Medienkompetente 

Kinder können (...) Medien sinnvoll und zielführend zum Zweck des Lernens einsetzen.“1 

Die folgenden Ideen, die durch den Einsatz digitaler Medien ins Land der Buchstaben und Zahlen entführen, 

sind in diesem Sinne als Anregungen gedacht, um sie  punktuell – in die Schulvorbereitung einfließen zu 

lassen. 

  

                                                        
1 vgl. Bundesländerübergreifender BildungsRahmenPlan. Modul für das letzte Jahr in elementaren 

Bildungseinrichtungen, S.14. Online abrufbar unter: https://www.frauen-familien-

jugend.bka.gv.at/familie/kinderbetreuung/gratiskindergarten-verpflichtender-besuch/modul-letztes-jahr-elementare-

bildungseinrichtung.html  

https://www.frauen-familien-jugend.bka.gv.at/familie/kinderbetreuung/gratiskindergarten-verpflichtender-besuch/modul-letztes-jahr-elementare-bildungseinrichtung.html
https://www.frauen-familien-jugend.bka.gv.at/familie/kinderbetreuung/gratiskindergarten-verpflichtender-besuch/modul-letztes-jahr-elementare-bildungseinrichtung.html
https://www.frauen-familien-jugend.bka.gv.at/familie/kinderbetreuung/gratiskindergarten-verpflichtender-besuch/modul-letztes-jahr-elementare-bildungseinrichtung.html
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Zahlen- und Buchstabendetektive 

Psychosoziales Wohlbefinden 

Hier werden die Kinder zu Detektiven! Ausgestattet mit einem Tablet mit Kamerafunktion begeben sie sich 

gemeinsam auf die Suche nach Buchstaben oder Zahlen (je nach Schwerpunktsetzung) in ihrer 

unmittelbaren Umgebung, dem Kindergarten.  

Zu unterschiedlichen Zeitpunkten kann sowohl eine Buchstaben- als auch eine Zahlenrallye durchgeführt 

werden.  

Folgende Bildungsbereiche werden dabei angesprochen:  

           

 

Was wird gemacht? Aufspüren und fotografieren von Buchstaben oder Zahlen. Anschließend wird mit den 

Fotografien ein Plakat oder eine Girlande gestaltet.  

Materialien: Buchstaben- bzw. Zahlenkarten, pro Detektiv-Paar ein Tablet mit Kamerafunktion, Drucker, ein 

großer Papierbogen für das Plakat oder eine Wäscheleine und Wäscheklammern zum Befestigen der 

Buchstaben oder Zahlen auf einer Girlande 

Altersempfehlung: im Jahr vor Schuleintritt 

Sozialform: Partnerarbeit 

Nicht vergessen! Vorab die Buchstaben-/ Zahlenkarten im Kindergarten verteilen und befestigen -Blickhöhe 

der Kinder beachten! 

Zielsetzung 

 Teamfähigkeit  

 Kooperatives Verhalten 

 Übernahme von Verantwortung  

 Buchstaben bzw. Zahlen erkennen und benennen  

 Phonologische Bewusstheit 

 Selbstständige Nutzung eines Mediums (Tablet) zur Informationsbeschaffung 
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Durchführung 

Im Land der Buchstaben bzw. der Zahlen begeben sich Detektive auf Spurensuche: Jeweils 2 Kinder 

bekommen den Auftrag, sich im Kindergarten nach Buchstaben/ Zahlen umzusehen und diese mit der 

Kamera des Tablets zu fotografieren. Wo verstecken sie sich? An welchen unvermuteten Orten tauchen sie 

auf? Dazu werden Buchstaben- oder Zahlenkarten auf dem Areal des Kindergartens verteilt und befestigt 

und schon kann es losgehen. Besprechen Sie schon vorab mit den Kindern, dass sie sich beim Fotografieren 

mit dem Tablet abwechseln, damit jedes Kind die Möglichkeit bekommt, sich an der Kamera zu versuchen. 

Im Anschluss werden die Fotografien der aufgefundenen Buchstaben bzw. der Zahlen gemeinsam 

betrachtet und  wie es sich für Detektive gehört – analysiert: Wie heißt dieser Buchstabe? Welcher der 

Buchstaben kommt in deinem Namen vor? Um welche Zahl handelt es sich, wie viele Jahre bist du alt, wie 

sieht die Ziffer dazu aus? 

Die Fotografien der Buchstaben oder Zahlen werden schließlich ausgedruckt und die Buchstabensuppe, der 

Zahlensalat wird gemeinsam mit den Detektiv-Kindern in eine Reihenfolge gebracht. Diese kann als Plakat, 

Girlande o.ä. gestaltet und an einem Ort, der für die Kinder gut einsehbar ist, angebracht werden. 

Weitere Ideen 

Die App „Lückenfüller“ bietet lustige Reime zu ansprechend gestalteten Bildern: So sucht ein kleines Lamm 
seinen Kamm, der Stier trinkt in der Bar ein Bier usw. Aufgebaut wie ein Lückentext soll aus verschiedenen 
Wörtern soll das passende Reim-Wort ausgewählt werden. Die Pädagogin/ der Pädagoge liest vor und 
gemeinsam findet ihr das richtige Wort! 

Projektidee/n 

Bei Ausflügen in die Umgebung wird nach Buchstaben und Zahlen Ausschau gehalten und mit dem Tablet 

fotografiert; ebenso innerhalb des Kindergartens: Buchstaben und Zahlen im Alltag entdecken und 

festhalten (bspw. die Schuhgröße auf den Patschen der Kinder oder Buchstaben auf T-Shirts). Mit 

Buchstabenkeksen, aus Lego- oder Kapla-Steinen können einfache Wörter, Zahlen und Buchstaben 

entstehen und ebenfalls fotografisch dokumentiert werden. Mit einer Bildbearbeitungssoftware wie 

PicCollage EDU oder Enlight können die Zahlen und Buchstaben anschließend auf kreative Art und Weise 

bearbeitet und verfremdet werden. Im Rahmen dessen bietet es sich an, mit den Kindern zu besprechen, 

ob Bilder immer ein Abbild der Realität darstellen: Wenn du Bilder bearbeiten kannst, was meinst du, 

können andere das auch?  

...oder – ganz analog  zusammen gemäß dem Titel Buchstabensuppe kochen?  


